
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
Im Hessischen Rundfunk und in der lokalen Presse wurde am 29. Februar und am 1. 
März 2008 berichtet, dass der Kreis innerhalb weniger Monate das 
„Betreuungsangebot für Kinder aller Alterstufen deutlich verbessern“ möchte. Dazu 
sei allerdings „die Auflösung der Grundschulbezirke“ Voraussetzung. 
In einer vom Hessischen Rundfunk eingeholten Stellungnahme aus dem 
Kultusministerium hieß es zunächst nur, dass die Ordnung der Schulbezirke allein in 
der Zuständigkeit des Ministeriums liege. 
 
Die Fraktion beantragt, dass der Kreisausschuss gem. § 13 Abs.2 GO zu folgenden 
Fragestellungen berichtet: 
 

- War oder ist der Kreisausschuss mit der Thematik befasst? 
- Wann wird der KA den Ausschuss damit befassen? 
- Wie beurteilt der Kreisausschuss die Erfolgsaussicht dieser Initiative, wenn zu 

deren Erfolg die Auflösung der Grundschulbezirke die wesentliche 
Voraussetzung ist? 

- Ist es sinnvoll, „Regionalkonferenzen zur Betreuung“ zu terminieren, ohne die 
wesentlichste Voraussetzung für die Initiative erfüllt zu sehen? 

- Wie beurteilt der Kreisausschuss eine mögliche Aufhebung von 
Grundschulbezirken losgelöst von der Frage nach Betreuung 
(Schülerlenkung)?  

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Jochen Ruoff, Fraktionsvorsitzender 

Jochen Ruoff, Vorsitzender 
Odenwaldschule 1 
64646 Heppenheim 
Tel: 06252/128821  Mobil: 0173/9465128     JoRuoff@gmx.com 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Kreistagsfraktion  

An den 
Vorsitzenden des Kreistags Bergstrasse         
Herrn Werner Breitwieser 
Gräffstraße 
64646 Heppenheim                                     

 
 
 

  19.3.08 

    

Berichtsantrag: Betreuung in Grundschulen des Kreises nach Bedarf 

schuessler_h
Textfeld
Eingang Kreistagsbüro:20. März 2008 




